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Basis muss
Verantwortung
übernehmen

c

MEINE MEINUNG

VON JOCHEN SCHRIEVERS

Auch in die-
sem Jahr sind
die Vorstöße
gescheitert, 
die Mann-
schaftsstär-
ken in den
überregiona-
len Staffeln der Männer I zu
reduzieren. Untätigkeit und
Arbeitsverweigerung wurden
dem FKV-Vorstand vorge-
worfen. Doch mit dem Be-
schluss der Versammlung ist
Verantwortung an die Stelle
übertragen worden, die
eigentlich zuständig sein
sollte: die Basis. Vereine, die
um den Titel des Landes-
meisters der Männer I kämp-
fen wollen, müssen dafür et-
was tun und dafür sorgen,
dass sie eine schlagkräftige
16er-Mannschaft auf die Bei-
ne stellen. Kreise, die gerne
gemeinsame Staffeln einfüh-
ren möchten, um nicht im-
mer gegen dieselben Teams
zu werfen, können das jeder-
zeit organisieren. Die Türen
stehen allen offen, nur hin-
durchgehen müssen Kreise
und Vereine selbst. Doch um
etwas zu bewegen, muss viel
Arbeit geleistet werden. Gute
Männermannschaften wer-
den nur bestehen können,
wenn die Vereine sich um
junge Mitglieder bemühen
und attraktive Angebote
schaffen. Das ist mit viel
Arbeit verbunden, die nicht
überall geleistet werden
kann. Doch ohne Jugend-
arbeit und gesunde Struktu-
ren im Verein ist der Versuch,
über die Kreisgrenzen hinaus
sportliche Erfolge zu feiern,
schon im Vorfeld zum Schei-
tern verurteilt. Vereine, die
diese Arbeit scheuen, oder
sich auf ihrem jetzigen Status
ausruhen, werden über kurz
oder lang von der Bildfläche
verschwinden. Von alleine
kommen neue Mitglieder
schon lange nicht mehr.
 @ Den Autor erreichen Sie unter 
jochen.schrievers@harlinge.de

Rauer Ton und alte Probleme
VERSAMMLUNG Einführung von Landesliga für Achtermannschaften der Männer I abgelehnt

Monika Heiken und 
Andrea Fitze sind 
künftig feste Mitglieder 
des Vorstands. 
Goldenes Eichenblatt 
für Bernd Hinrichs. 

VON JOCHEN SCHRIEVERS

OHRWEGE – Die Delegierten
der Boßel-Kreisverbände,
Vorstandsmitglieder der bei-
den Landesverbände und der
Vorstand des Friesischen
Klootschießerverbandes 
(FKV) haben sich am Freitag
in Ohrwege (Landkreis Am-
merland) zur Jahreshaupt-
versammlung des FKV ge-
troffen. Schon im Vorfeld gab
es ein bestimmendes Thema:
Die beantragte Einführung
einer Landesliga für Achter-
mannschaften der Männer I.
Wie schon in den Jahren zu-
vor wird es zu dieser Rege-
lung nicht kommen. 

Nach der Begrüßung und
den Grußworten standen zu-
nächst die Jahresberichte auf
dem Programm. Sportlich
blickten die Friesensportler
auf eine erfolgreiche Saison
zurück und auf eine hoffent-
lich genauso erfolgreiche
Europameisterschaft voraus.
Finanziell steht der Verband
so gut da, wie kaum jemals
zuvor. Abgesehen von wirt-
schaftlich guter Arbeit aufsei-
ten des FKV liegt das vor al-
lem an der guten Unterstüt-
zung des Hauptsponsors
Edeka, der auch einen Groß-
teil der Kosten der Europa-
meisterschaft tragen wird.

Einstimmige Wahlen

Reibungslos verliefen
auch die Wahlen. Monika
Heiken (Sch.-Leegmoor) als
Fachwartin Kloot und Hol-
landkugel und Andrea Fitze
(Sandelermöns) als Ge-
schäftsführerin Verwaltung
wurden einstimmig gewählt.
Beide hatten ihre Ämter zu-
vor kommissarisch ausgeübt.
Offen blieb hingegen der
Posten des Lehr- und Jugend-
wartes. Trotz großer Bemü-

hungen im Vorfeld hatte sich
kein Kandidat gefunden. Dies
bedauerte Jan-Dirk Vogts,
Vorsitzender des FKV, zu-
tiefst.

Diese Tagesordnungs-
punkte wurden allesamt
schnell abgearbeitet, schließ-
lich warteten alle auf die Ent-
scheidungen in Bezug auf die
Neuordnung der überregio-
nalen Boßelstaffeln. 

Die Abstimmung

Bevor es jedoch zur Ab-
stimmung kam, beantragte
Johannes Tränapp, Vorsitzen-
der des LKV Ostfriesland,
eine kurze Pause. In dieser
Unterbrechung teilten ihm
Vertreter dreier Kreisverbän-
de mit, dass sie den Vorschlag
des FKV unterstützen woll-
ten, und nicht, wie vor zwei
Wochen abgestimmt, ein-
stimmig dem Antrag des LKV
Ostfriesland folgen würden.
Daraufhin zog Tränapp den
Antrag des LKV Ostfriesland
zurück. Nun wurde der Ton
rauer. Folkmar Lüpkes, Vor-

sitzender des KV Esens, warf
dem FKV-Vorstand vor, den
Antrag aus dem Hut gezau-
bert zu haben, ohne einmal
das Gespräch gesucht zu ha-
ben. Er fühle sich überrum-
pelt, machte er deutlich. „Ich
sehe beim FKV keine Bemü-
hungen, auf die Situation zu
reagieren“, warf er den Ver-
antwortlichen vor. „Wir ha-
ben uns als Landesverband
schwer getan, einen Kompro-
miss zu schaffen“, warb Lüp-
kes für den Vorschlag des
LKV und sah sich um die
Arbeit betrogen. 

Unmut wird laut

Bei der anschließenden
Abstimmung wurde der FKV-
Antrag mit 65 Ja-Stimmen bei
24 Nein-Stimmen und vier
Enthaltungen angenommen.
Doch damit war noch nicht
Schluss. Nun wurde die
Rechtmäßigkeit des Antrags
in Zweifel gestellt. Zudem
werteten einige den Vor-
schlag als Eilantrag, der 75
Prozent der Stimmen hätte
erhalten müssen. Sogar mit
Klage vor verschiedenen Ge-
richten wurde gedroht.
„Wenn ihr dagegen klagen

wollt, dann tut das“, sagte
Vogts gelassen. Der Antrag sei
im Vorfeld juristisch geprüft
und für einwandfrei befun-
den worden.

Die Wilhelmshavener er-
hielten keine Mehrheit für
ihren Vorschlag, sodass es bei
einer Mannschaftsstärke von
16 Werfern bei den Männern
I in den festgelegten überre-
gionalen Staffeln bleibt. 

Tränapp enttäuscht

Bitter enttäuscht von den
Vertretern der Kreise, die sich
während der Versammlung
dazu entscheiden hatten,
den FKV-Antrag zu unterstüt-
zen, zeigte sich Johannes
Tränapp. Ob er persönliche
Konsequenzen ziehen will,
ließ er noch offen. „Ich muss
mir in Ruhe überlegen, ob
das noch der Verband ist,
dem ich vorstehen will“, er-
klärte er nach der Versamm-
lung.

Ein Antrag, die Wett-
kampfbestimmungen im
Klootschießen an die inter-
nationalen Regelungen anzu-
passen, wurde an den zu-
ständigen Arbeitsausschuss
verwiesen. Eine knappe
Mehrheit gab es für die For-
derung des KV Norden, die
Ehrungsordnung zu ändern.
Zukünftig können Auszeich-
nungen für langjährige Mit-
gliedschaft schon an jüngere
Mitglieder verliehen werden. 

Goldenes Eichenblatt

Eine besondere Ehrung er-
hielt Bernd Hinrichs in Ohr-
wege. Für seine langjährige
Vorstandstätigkeit im KV Au-
rich und seine „weitsichtige
und verlässliche Arbeit“, wie
Vogts in seiner Laudatio er-
läuterte, wurde Hinrichs mit
der höchsten Auszeichnung
des FKV, dem Goldenen
Eichenblatt, geehrt. Hinrichs
selbst hatte davon im Vorfeld
nichts mitbekommen. „Das
ist für mich die größte Über-
raschung der letzten Jahre“,
sagte er sichtlich gerührt.
P@ Mehr Infos unter 
www.fkv-online.de

FKV-Vorsitzender Jan-Dirk Vogts begrüßte Monika Heiken und Andrea Fitze (v.l.) als feste Mit-
glieder des Vorstands. BILD: JOCHEN SCHRIEVERS

Esens verpasst den Anschluss
FUßBALL 2:3 gegen Norden – Drei Platzverweise

ESENS/KKR – Viel gefehlt hat
nicht, dann wäre dem TuS
Esens II gegen den FC Norden
ein Punktgewinn gelungen.
Doch das Fußballspiel der
Ostfrieslandliga sah am Ende
die Norder mit einem knap-
pen 3:2 in Front. Damit bleibt
Esens auf einem Abstiegs-
platz, die Gäste festigten Rang
drei. 

Zur Pause führten die
Esenser mit 2:1. Nach einer
Roten Karte gegen Norden im
Verlauf der zweiten Halbzeit
war der TuS sogar im Vorteil,
dennoch waren es die Gäste,
die zum Torerfolg kamen. Zu-
nächst den Ausgleich, dann
sogar das 2:3 kassierte die
Heimmannschaft. Mit einer
Gelb-Roten Karte gegen Esens
II waren die Kräfteverhältnis-
se auf dem Platz wieder herge-
stellt. Aber auch das hielt
nicht lang: Ein weiterer Platz-
verweis gegen Norden (Gelb-
Rot) sorgte dafür, dass nur 19
Spieler die Partie beendeten.

Nico Müller (vorne) bleibt mit Esens auf einem Abstiegsplatz
in der Ostfrieslandliga. BILD: JOACHIM ALBERS

DIE ANTRÄGE IM ÜBERBLICK

Der FKV will die Mann-
schaftsstärke in den über-
regionalen Staffel beibehal-
ten. Das sind die Bezirks-
klasse, Bezirks-, Verbands- 
und Landesliga. Darunter 
sind kreisübergreifende 
Achterstaffeln möglich.

Der LKV will neben den 16-
er-Staffeln eine parallele 
Landesliga der Männer I für 
Achtermannschaften.

Der KV Wilhelmshaven will 
eine generelle Reduzierung 
auf Achtermannschaften. 
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